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Landesweit bedeutsame unterirdische Fledermausvorkommen

Auf Beschluß der zweiten Vertragsstaatenkonferenz des Abkommens 
zur Erhaltung der Fledermäuse in Europa (01.-03.07.1998 in Bonn) wer­
den auch in Deutschland Daten über unterirdische Lebensräume und 
Einschätzungen zur Gefährdung gesammelt.

Der Begriff „unterirdische Lebensräume“ schließt neben natürlichen und 
künstlichen unterirdischen Hohlräumen wie Höhlen, Spalten, Minen, 
Stollen, Bergwerken, Steinbrüchen, Kellern, Tunneln, Abwasseranlagen 
usw. auch ggf. über der Erdoberfläche liegende Lebensräume wie Ka­
sematten, Gewölbe, Befestigungsanlagen usw. ein, die ihrem Charakter



nach (räumliche und klimatische Ausformung) unter der Erdoberfläche 
liegenden Hohlräumen gleichkommen.

Das Sachverständigengremium zum genannten Abkommen hat Kriterien 
zur Vorauswahl solcher Objekte vorgeschlagen, von denen mindestens 
eines zutreffen muß (Auswertung von Daten ab Winter 1989/90):

> Individuenreichtum: bei einer Kontrolle mehr als 19 Tiere
> Artenreichtum: bei einer Kontrolle mehr als 4 Fledermaus­

arten gleichzeitig
> Seltene und/oder durch internationale Vereinbarungen besonders her­

vorgehobene Arten: bei einer Kontrolle angegebene
Mindestzahl (reduziert auf in Sachsen vor­
kommende Arten)

Kleine Hufeisennase mindestens 1 Exemplar
Teichfledermaus mindestens 1 Exemplar
Bechsteinfledermaus mindestens 5 Exemplare
Mopsfledermaus mindestens 6 Exemplare
Großes Mausohr mindestens 20 Exemplare

> Funktional herausragende Bedeutung:
• Quartier ganzjährig als Lebensraum genutzt
• Quartier mit hoher herbstlicher Schwarmaktivität
• große, besonders reichhaltig strukturierte, zusammenhängende 

Quartiersysteme
• isolierte Quartiere; keine oder nur sehr wenige Quartiermöglich­

keiten in weiterer Umgebung.

In Sachsen genügen nach dem bisherigen Kenntnisstand 37 Quartiere 
diesen Kriterien. Ihre Verteilung ist unter Berücksichtigung der im Zeit­
raum ab Winter 1989/90 festgestellten Maximalzahlen in der Karte dar­
gestellt. Defizite in der Erfassung werden im Vogtland, Westerzgebirge 
und Lausitzer Bergland/Zittauer Gebirge deutlich. Bei großzügiger Aus­
legung könnten auch Spaltenquartiere z. B. in der Sächsischen Schweiz 
diesem Lebensraumtyp zugeordnet werden. Wegen der methodischen 
Schwierigkeiten liegen hierzu aber keine quantitativen Angaben vor. Für 
das Tiefland ist abzuleiten, daß die Möglichkeiten zur Optimierung ge­
eigneter Quartiere (z. B. ehemalige Militärbunker) unbedingt genutzt 
werden sollten, um Lücken im System bedeutsamer Quartiere zu schlie­
ßen.

Dr. U. Zöphel
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